
 
 
 

 
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17.3.2012 
Hotel Steinberger, Altlengbach 
Beginn: 10.15 
Ende: 12.45 

Anwesend: 62 Vereine mit 105 Stimmen. 

 

1. BEGRÜßUNG UND ERÖFFNUNG 

Präsident Dr. Franz Wiedersich begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die NÖTV-

Ehrenpräsidenten K. Kurz und Dr. M. Mautner Markhof, Peter Schwarzenpoller 

(Landesgeschäftsführer Union NÖ), Johann Smek (Vorstandsmitglied ASVÖ NÖ), alle 

Sponsoren-, Medien- und Vereinsvertreter sowie den NÖTV-Vorstand, Referenten und 

Rechnungsprüfer. 

Entschuldigte Vorstandsmitglieder: H. Lampe, Mag. D. Gschaider 
 

Dr. Wiedersich stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung ordnungsgemäß 

ergangen und somit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Innerhalb der dafür vorgesehenen 

Frist gab es von den Vereinen keine offiziellen Anträge. Das Protokoll der letzten 

Mitgliederversammlung wurde auf der NÖTV-Homepage veröffentlicht. 

Die Tagesordnung wird um den Bericht des Versicherungsbüros Held ergänzt, in dem über 

Neuerungen referiert wird. 

Im Anschluss an die Veranstaltung sind alle Anwesenden zu einem Buffet eingeladen. 

 

 

2. BERICHTE siehe Präsentation 

 JAHRESBERICHT: Dr. Wiedersich 
Zu Beginn werden einige bemerkenswerte Statistikdaten angeführt: so gab es im 
Berichtsjahr über 6200 Meisterschaftsbegegnungen mit rund 50000 Matches. Die Zahl der 

Meisterschaftsspieler stieg im Jahr 2011 um 1096 auf 18367 und auch die Vergleichswerte 

für 2012 ergeben wieder einen Zuwachs. Die Mannschaften (2795) gingen gegenüber 2011 

um 22 zurück, dagegen erhöhte sich die Anzahl der Mitgliedsvereine um 3 auf aktuell 455. 

Das Jahr 2011 war das Jahr der Freiwilligen, das auch durch verschiedene Aktionen vom Land 

NÖ unterstützt wurde. Durch den Einsatz für die Gesellschaft in Form von ehrenamtlichen 

Tätigkeiten werden die sinnvolle Freizeitbeschäftigung von Jugendlichen sowie die 

Bewältigung der Aufgaben und Arbeiten von Vereinen erst möglich. 

Die Subventionen des Landes NÖ für Jugend und Sport sowie die Bereiche Ausbildung , 

Trainereinsatz  etc. wurden wieder wie in den Vorjahren zuerkannt, wofür der LR Dr. 
Bohuslav gedankt wird. Mit dem Familienressort gibt es hinsichtlich der Unterstützung noch 

Verhandlungsbedarf. 

Es wird allen Vereinen und Turnierveranstaltern gedankt, die die Durchführung der NÖ 

Landesmeisterschaften in den verschiedenen Altersklassen in - und outdoor ermöglicht 

haben. 

Daneben gab es in NÖ etliche Großveranstaltungen wie den Davis Cup im Flughafenhangar 

Schwechat und in der Arena Nova von Wr. Neustadt, das Internat. Rollstuhltennisturnier von 

Groß Siegharts und das ITF-Jugendturnier Spring Bowl in Amstetten. 

Die GÖST-Veranstaltung wurde am Theaterplatz in Baden mit tatkräftiger Unterstützung des 

Badener AC abgehalten und fand nicht zuletzt dank des strahlenden Wetters regen Zulauf 
durch ein interessiertes Publikum. Heuer wird aus Anlass des Jubiläumsjahres die GÖST-



 
 
 

 
 
 

Veranstaltung am 5.5.12 im Rahmen der NÖ Landesmeisterschaften Allgemeine Klasse in 

Gars am Kamp stattfinden. 

Bis dahin soll es auch die Broschüre “60 Jahre NÖTV” geben, die mit Unterstützung unserer 

Partner aus der Wirtschaft finanziert wird und bei deren Erstellung Franz Krynedl 

dankenswerter Weise beratend mitgeholfen hat. 
Weitere Veranstaltungen aus Anlass des Jubiläums werden die Österr. 

Jugendmeisterschaften in Vösendorf zu Pfingsten sowie eine Festveranstaltung am 13. 

Oktober – voraussichtlich in Groß Enzersdorf – sein, zu der wir als Ehrengast Jürgen Melzer 

erwarten. 

 

Der scheidende ÖTV-Präsident Dr. Ernst Wolner konnte leider nicht persönlich zu unserer 

Versammlung erscheinen, es wird seine Grußbotschaft verlesen. Bei der ÖTV-

Mitgliederversammlung am 25.3.2012 in Innsbruck wird sich Ronnie Leitgeb der Wahl stellen 

zum neuen Präsidenten stellen. 

 
Erfreuliches ist von den Sponsoren zu berichten: mit der Uniqa konnte ein weiterer 

Unterstützer gewonnen werden. Allen bestehenden und neu dazu gekommenen Sponsoren 

wird an dieser Stelle für ihr Engagement im Sinne des Sports herzlich gedankt. 

 

In sportlicher Hinsicht gab es viele großartige Leistungen, stellvertretend werden die Erfolge 

von Jürgen Melzer, Dominic Thiem und Nico Langmann erwähnt. 

Das Trainerteam wird sich durch das bereits erfolgte freiwillige Ausscheiden von Wolfgang 

Thiem und die in Kürze eintretenden Pensionierung von Alfred Tesar verändern. 

Eine formelle Ehrung von Alfred Tesar folgt im Herbst. 

Bereits überreicht wurden die NÖTV-Ehrenzeichen in Gold an OstR. Mag. Axel Fischer-
Colbrie für seine langjährige Funktionärstätigkeit u.a. als Kreisobmann des Kreises West 

sowie in Silber an Josef Lindenhofer für sein Wirken beim UTC Amstetten. 

Zum neuen Kreisobmann des Kreises West wurde bereits Mag. Stefan Krimm gewählt. 

 

Abschließend bedankt sich der Präsident bei allen, die ihn im abgelaufenen Jahr in seiner 

Arbeit unterstützt haben, wie dem Vorstand, den Vizepräsidenten, dem Büro und dem 

Generalsekretär. 

 

Bericht des Versicherungsbüros Held 
Versicherung jetzt und in der Zukunft: 

Hinweis: alle Änderungen, Infos sowie Schadensunterlagen sind auf der NÖTV-Homepage 

www.noetv.at zu finden. 

 
Grundsätzlich waren Schadenersatzforderungen auf das Vermögen der Vereine beschränkt. 

Bei fehlendem Vereinsvermögen haftet nach dem neuen Vereinsgesetz der Verursacher des 

Schadens trotzdem mit seinem Privatvermögen. 

Erweiterung ab 1.1.2012: 

-Vermögensschadenhaftpflichtversicherung für Funktionäre (Organwalter) und 

Rechnungsprüfer mit einer Versicherungssumme von € 100.000 

-Verdoppelung der Versicherungssumme für Personen und Sachschäden auf 2 Mio. ohne 

Prämienerhöhung 

-weltweiter Haftpflichtversicherungsschutz (ausgenommen USA, Kanada und Australien). 

Die Mehrprämie für die Erweiterung der NÖ-Landessportversicherung 2012 wird vom Land 
NÖ zur Gänze getragen. 

Zur Erinnerung: 

In NÖ haben alle Tennisspieler Versicherungsschutz gegen Unfall und Haftpflicht sowie die 



 
 
 

 
 
 

Vereine den Vereinsrechtsschutz. Dies ist deshalb von Vorteil, da in vielen Fällen bei 

Schadensfällen im Verein eine private Versicherung nicht greift. 

 

Bericht des Generalsekretärs: 
-im Rahmen verschiedener Veranstaltungen konnten unsere Sponsoren präsentiert werden 

-bei der Meisterschaftsverwaltung im Internet gab es Weiterentwicklungen (z.B. Wintercups, 

Mixed-Sommercup etc.). Diese Meisterschaftsformen sollen ausgebaut und in Nu verwaltet 

werden. 

-Vereine können weiterhin im Bereich Vereinscoaching die Dienste von Manfred Schmöller 
in Anspruch nehmen und werden zu einer ausgiebigen Nutzung dieses Angebotes 

aufgefordert. 

-Es wurden wieder zwei Übungsleiterausbildungen angeboten, im Frühjahr in Hoheneich 

(Kreis Nordwest) sowie im Herbst der Zentralkurs in der Südstadt. Heuer findet die 

Frühjahrsveranstaltung in Neunkirchen (Kreis Süd) statt. 

-Für Großveranstaltungen wie das WTA-Turnier Gastein Ladies oder die Erste Bank Trophy in 

der Stadthalle gab es Gewinnspiele. 

Im Zuge der Meisterschaftsmeldung wurde vom ÖTV auch eine Bestandserhebung 

durchgeführt, bei der eine Rücklaufquote von 70% erzielt werden konnte. Die Auswertung 
wird nach Fertigstellung den Vereinen mitgeteilt. 

Für 2012 konnten aus dem Breitensportbereich mit Wagner Tennis und Hannes Zischka zwei 

neue Sponsoren gefunden werden. Daneben gibt es von unseren Partnern Tennisoutlet, 

Tennis04 (online-Buchungssystem für Tennisplätze) und Tengosport immer wieder günstige 

Angebote. 

Der 28.4. ist als GÖST-Tag für die Vereine vorgesehen. Mit der NÖN wurde eine 

Werbekooperation vereinbart, um die von den Vereinen eingeschickten Berichte und Bilder 

zu veröffentlichen. Wichtig dabei ist, dass die Vereine selbst aktiv werden. Der ÖTV stellt 100 

Kindertennisnetze zur Verfügung, in NÖ haben sich bereits 80 Vereine zu dieser Aktion 

angemeldet. 
 

Jugendkonzept: 
Bisher war die gesamte Trainings- und Jugendarbeit auf die Südstadt ausgerichtet. In 

Zusammenarbeit mit Alfred Tesar wurden jetzt neue Ziele definiert: die Südstadt und andere 
Trainingszentren sollen erhalten bleiben, die Förderung jedoch nicht nur auf die dort 

trainierenden Jugendlichen beschränkt bleiben sondern auch auf “externe” Talente 

ausgedehnt werden. Es ist eine Unterstützung jener Jugendlichen vorgesehen, deren Umfeld 

mit dem Verband kooperiert. Trainer müssen hinsichtlich Aus- und Weiterbildung 

entsprechen, die Förderrichtlinien werden sich an den derzeitigen Kaderkriterien 

orientieren. Am Jahresende ist die Auszahlung direkt an die Jugendlichen vorgesehen. Diese 

sollen für Kurse, Sparrings und Tests in den Zentren (Südstadt, Neunkirchen, St. Pölten) 

mehrmals pro Jahr zusammengezogen werden, wobei eine gewissen Anzahl verpflichtend 

besucht werden soll. Bei Spitzenjugendlichen können besondere Leistungen zusätzlich 
gefördert werden. Zur Gewährleistung von Arbeits- und Trainingsqualität ist ein 

Koordinator/eine Koordinatorin vorgesehen. 

Als Grundsatz gilt, dass zur Vermeidung eines Gießkannensystems zwar in die Fläche, nicht 

aber in die Breite gegangen wird. Die bisherigen Kosten dürfen jedenfalls nicht überschritten 

werden. Seitens der NÖ Landesregierung gab es bereits grünes Licht für die Fortführung 

einer Förderung in bisheriger Höhe.  

Die Grundzüge des Konzeptes werden zur Diskussion gestellt. In Beantwortung einer Anfrage 

betont der Präsident, dass die Teilnahme an Landesmeisterschaften erwünscht, als 

Grundvoraussetzung für die Erteilung einer Förderung jedoch problematisch ist. 

Die endgültige Entwicklung des Programms soll über das Internet kommuniziert werden. 



 
 
 

 
 
 

 

3. KASSENBERICHT 

Der Präsident dankt dem Kassier Walter Deußner für seine Arbeit. Es wird darauf 

hingewiesen, dass der Kassenbericht in gedruckter Form aufliegt. 

Zwischen den Jahren 2010 und 2011 gibt es eine große Diskrepanz beim Endergebnis (2010: 
-40000, 2011:+55000!). Das ist darauf zurückzuführen, dass zwar Fixeinnahmen wie z.B die 

Vereinsbeiträge leicht anzusetzen sind, aber Sponsoreneinnahmen schwieriger budgetiert 

werden können, die Subventionen durch das Land oft fix an Aktionen gebunden sind und es 

auch zu zeitverschobenen Auszahlungen oder Vorschreibungen (z.B. Platzkosten) kommen 

kann. 

Das Verbandsvermögen beläuft sich derzeit auf €505.000, die Sponsoreneinnahmen auf 

€46.000. 

Bei den Ausgaben ist die Jugendarbeit der größte Posten, gefolgt von den Abgaben an den 

ÖTV, den Verwaltungs- und EDV-Kosten. Die Versicherung ist ein Durchlaufposten, andere 

Bereiche werden durch Subventionen abgedeckt. Anlässlich der 60-Jahr-Feier wird es im 
Budget 2012 für die Broschüre, Film etc. einen Zusatzposten geben. Im kommenden 

Jahresabschluss ist jedenfalls wieder mit einem Abgang zu rechnen. 

Die im Anschluss gestellten Fragen nach der Höhe der Jugendausgaben, Hallenkosten 

Rückstellungen, Stundenanzahl und Anzahl der im Training befindlichen Jugendlichen 

werden beantwortet. 

 

 

4. BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER 

Der Präsident dankt den Rechnungsprüfern und ersucht Dr. Madjera um Verlesung des 

Prüfberichtes. 
Diese stellt im Anschluss daran den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, der Antrag wird 

einstimmig angenommen. 

 

 

5. WAHLEN 

Karl Wortischek präsentiert als Vorsitzender des Wahlkomitees den Wahlvorschlag. Dieser 

enthält die 6 automatisch im Vorstand befindlichen Kreisobmänner  

Karl Wortischek (Süd) 

Karl Kukutsch (Nordost) 

Alexander Linsbichler (Mitte) 
Mag. Stefan Krimm (West) 

Peter Kreiner (Südost) 

Thomas Ledermüller (Nordwest) 

sowie folgende weitere Personen: 

Präsident: Dr. Franz Wiedersich 

Kassier und Vizepräsident: Walter Deußner 

Vizepräsident und Sportwart: Karl Wortischek 

Vizepräsident: Karl Kukutsch, M.A. 

Schriftführer: Heinz Lampe 

Jugendreferent: Ramin Madaini 
Weiteres Vorstandsmitglied: Mag. Daniela Gschaider 



 
 
 

 
 
 

 

Über die drei Rechnungsprüfer Dr. Heinz Madjera, Herbert Bauch und Dkfm. Gerhard Balluf 

wird in einem gesonderten Durchgang abgestimmt. 

 

Peter Kreiner leitet die beiden Wahlvorgänge, bei denen sowohl Vorstand als auch 
Rechnungsprüfer einstimmig gewählt werden. 

 

Der wiedergewählte Präsident dankt für das einstimmige Ergebnis und ersucht die beiden 

neuen Kreisobmänner Peter Kreiner (SO) und Mag. Stefan Krimm (WE) um kurze Vorstellung. 

 

6. EHRUNGEN 

Jugendehrungen 
Es werden folgende Jugendlichen geehrt, die bei Österr. Meisterschaften in-/outdoor bzw. 

bei internationalen Bewerben Topplatzierungen erringen konnten: 

Patricia Haas, Stephanie Hirsch, Pia König, Lucas Miedler, Yvonne Neuwirth, Dennis Novak, 

Birgit Prandner, Dominic Thiem, Dominic Weidinger 

Die anwesenden Spielerinnen und Spieler erhalten Gutscheine des Sportartikelfachhandels. 

 

Trainerehrung 
Die NÖTV-Verbandstrainerin Barbara Schwartz, die aus privaten Gründen nicht anwesend 

sein konnte, erhielt die Auszeichnung “Trainerin des Jahres” für den erfolgreichen WTA-

Einstieg von 5 Mädchen ihrer Trainingsgruppe. 
 

Ehrung der Landesmeister 2011 Allg. Klasse, Senioren, Jugend (Einzel) 
Nach der Verlesung der Meister werden alle anwesenden Landesmeister und –meisterinnen 
für ein gemeinsames Foto auf die Bühne gebeten und erhalten im Anschluss ihre Urkunden. 

 

Ehrung der Mannschaftsmeister 2011 
Nach der Verlesung gibt es ebenfalls ein gemeinsames Foto auf der Bühne, Urkunden und 

für die Jugendlandesmeister eine Dose Bälle. 

 

Ehrung der Matchkaiser –Vereinswertung 2011 
die Vereine Gföhler Tennisclub (1. Pl., 53 Spieler), BSG Mauer Amstetten (2. Pl., 50 Spieler) 

und TC Prottes (3. Pl., 47 Spieler) erhalten Geschenke 

 

 

7. ANTRÄGE 

Es liegen keine Anträge vor 

 

 

8. ALLFÄLLIGES 

Der Kassier teilt mit, dass die Mitgliedsbeiträge für 2012 gegenüber 2011 nicht erhöht 
werden. 

Anfrage nach der Spieler- und Vereinsentwicklung: in beiden Bereichen gibt es eine 

konstante Entwicklung 



 
 
 

 
 
 

Der TC Langenzersdorf urgiert eine vorherige Vereinsbefragung, wenn es bei einzelnen 

Bewerben Terminänderungen geben soll. Es wird darauf hingewiesen, dass die 

durchgeführten Änderungen bei den Damen 35 und Damen 55 gerade auf Wunsch von 

Vereinen erfolgt sind. 

Die Zeitschrift Happy Tennis soll auch nach dem Ableben von Lance Lumsden erscheinen. 
Von der Neuauflage wird jeder Meisterschaftsspieler gemeinsam mit seiner Lizenzkarte ein 

Gratisexemplar erhalten, wobei die Verteilung über die Vereine erfolgen wird. In diesem 

Zusammenhang wird nochmals auf die Wichtigkeit einer korrekten Postanschrift in NU 

hingewiesen. 

 

Der Präsident schließt die Sitzung, dankt nochmals allen Anwesenden für ihr Kommen und 

lädt zum Buffet ein. 

 

H. Tesar 

Vösendorf, 31.3.2012 


